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Herren Kreisliga

TV 1908 Gladenbach : VfL Marburg 1860 II 
Freitag, 29.09.2023, 20:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV 1908 Gladenbach

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Herzog / Ganser nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV 1908 Gladenbach im Match der Herren Kreisliga
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam VfL Marburg 1860 II, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Chancenlos waren Herzog / Ganser gegen Krug / Ahlers
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Razzhivin / Kirchmeyer zeigten Klein / Herzog ihren Gegnern die Grenzen auf. Recht kurzen
Prozess machten Pierschel / Hofmann beim 11:9, 11:8, 11:4 mit Chen / Felde. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Klaus Kirchmeyer war der Gastgeber Martin
Herzoggalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Der Start in die Partie hätte für
Andre Ganser besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Michael Razzhivin noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Klein beim 14:12, 12:10, 11:7
von Christof Ahlers. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Thorsten Herzog in seinem
Einzel gegen Claudio Krug etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum
3:2-Erfolg gratulieren. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Vlad Felde zeigte Felix Pierschel dagegen seinem
Gegner die Grenzen auf. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Ulrich Hofmann in seinem
Einzel gegen You-De Chen etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum
3:2-Erfolg gratulieren. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Razzhivin war für Martin Herzog letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Erfolg von Andre Ganser
gegen Klaus Kirchmeyer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Den Sieg von Claudio Krug konnte
Wolfgang Klein im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Thorsten Herzog
hatte gegen Christof Ahlers trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 2:11, 4:11, 6:11 wenig zu bestellen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Felix Pierschel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen You-De Chen. Die richtige Herangehensweise
hatte Ulrich Hofmann wiederum beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Vlad Felde ab dem ersten
Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Einen Sieg holten im
Anschluss Herzog / Ganser beim 11:7, 16:14, 8:11, 11:9 gegen Razzhivin / Kirchmeyer. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1908 Gladenbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Marbach IV am 20.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des VfL Marburg 1860 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
06.10.2023 gegen den TTV Großseelheim 1972 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1908 Gladenbach

Doppel: Herzog / Ganser 1:1, Klein / Herzog 1:0, Pierschel / Hofmann 1:0 
Einzel: M. Herzog 1:1, A. Ganser 2:0, W. Klein 1:1, T. Herzog 0:2, F. Pierschel 1:1, U. Hofmann 1:1 

 VfL Marburg 1860 II
Doppel: Razzhivin / Kirchmeyer 0:2, Krug / Ahlers 1:0, Chen / Felde 0:1 
Einzel: M. Razzhivin 1:1, K. Kirchmeyer 0:2, C. Krug 2:0, C. Ahlers 1:1, Y. Chen 2:0, V. Felde 0:2


